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Vorschläge der Kommission für den MFR 2021-2027

1. Juni 2018
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Rechtsvorschläge der Kommission zur Gemeinsamen 
Agrarpolitik nach 2020

Verhandlungsposition Europäisches Parlament

Allgemeine Ausrichtung Rat

Mitteilung der Kommission „Farm to Fork“

Mitteilung der Kommission Biodiversität

Verabschiedung Übergangsverordnung 2020/2220 23. Dezember 2020

23. Oktober 2020

 Oktober 2020

Einigung Europäischer Rat über MFR 2021-2027

Dezember 2020

20. Mai 2020

20. Mai 2020

  Juli 2020

Verabschiedung MFR 2021-2027

Politische Einigung über GAP-Reform25. Juni 2021

Gemeinsame Agrarpolitik 
Verhandlungen



Gemeinsame Agrarpolitik 
GAP Strategiepläne

Neues 
Umsetzungsmodell

Strategie-
pläne

Performance

Vereinfachung

Subsidiarität

• EU Ziele
• Nationale 

Zielmarken
• Monitoring 

• Weniger EU-
Regeln

• MS legen 
rechtlichen 
Rahmen fest
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GAP
Strategie-Plan

SWOT- 
und Bedarfs-
analyse

9 GAP Ziele + 
EU-Grundan-
forderungen 
an MS

Meilensteine (Umsetzung)

Interventions-Design

Mittelzuweisung



EU Verwaltungs-

systeme* Strategischer GAP-
Plan und nationaler 
Rechtsrahmen  incl. 
Beihilfefähigkeits-
bedingungen

Art 9 
und 

91 GPV

Art 35 

und 

53 HZ

Förderfähigkeits-

bedingungen und 

andere Anforde-
rungen 

MS

BEGÜNSTIGTE

EU

X

Gemeinsame Agrarpolitik 
Neues Umsetzungsamodell

EU



Gemeinsame Agrarpolitik 
Leistungs- und Ergebnisüberprüfung

Gemeinsame 
Outputindikatoren

Jährliche Leistungsfreigabe

Verknüpfung der Ausgaben mit dem 
Ertrag des Programms

Zuverlässigkeits-
erklärung

Monitoring Gemeinsame 
Ergebnisindikatoren

Leistungsprüfung 2025 u. 2027

Überprüfung der Fortschritte zur 
Zielerreichung

Leistung der GAP Gemeinsame 
Wirkungsindikatoren

Zwischenbewertung

Beurteilung der Leistung im Hinblick 
auf die Zielerreicung

Mehrjähriges Planungskonzept für die gesamte GAP

- GEMEINSAME ZIELE
- GEMEINSAME ARTEN VON MASSNAHMEN

- GEMEINSAME INDIKATOREN



Gemeinsame Agrarpolitik
Umwelt- und Klimaarchitektur

Für die 
Landwirte 
freiwillig.

Ökoregelung im 
Rahmen von Säule I

Klima/Umwelt: 
Die Maßnahmen 

der Säule II
Agrarumwelt- und 

Klimamaßnahmen (AUKM 
forstwirtschaftlicher 

Maßnahmen, 
Investitionsmaßnahmen,...)

Einhaltung anderweitiger Verpflichtungen 
(Cross-Compliance)

(Climate/ENV, 7 GLÖZ-Standards (Wasser, Boden, Kohlenstoffbestand, 
Landschaft) und die Anforderungen aus der Nitratrichtlinie und der 

Natura 2000-Richtlinie)

Ökologisierung
3 detaillierte Verpflichtungen bezüglich der Diversifizierung 

des Anbaus, Dauergrünland und im Umweltinteresse 
genutzte Flächen)

Klimaschutz/ökolog. die 
Maßnahmen der Säule II
Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen 

(AUKM forstwirtschaftlicher Maßnahmen, 
Investitionsmaßnahmen,...)

Derzeitige Struktur Neue Struktur

Obliga-
torisch für 
Landwirte

Obligatorisch 
für Landwirte

Für die 
Landwirte 
freiwillig.

Obligatorisch 
für Landwirte

Kein Rückschritt” betr. 
Umwelt- und Klimaschutz
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Neue, verstärkte Konditionalität
(Klima/Umwelt, 14 Praktiken auf der Grundlage der 

EU-Mindestsätze (Klimawandel, Wasser, Boden, 
Biodiversität und Landschaft) und die Anforderungen 

aus der Nitratrichtlinie, der Wasserrahmenrichtlinie 
und die Natura-2000-Richtlinie)



Einkommensgrundstützung (differenzierbar)

Ergänzende Umverteilung von Zahlungen

Regelungen für Klima und Umwelt 

("Öko-Regelungen in Säule I")

Ergänzende Einkommensstützung für Junglandwirte

(2% EGFL)

Gekoppelte Einkommensstützung

Kürzung von Direktzahlungen und Degressivität
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